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11- .53~!3der Beilagen zu den Stenogrnphischen Protokollen 

des Natioll!!!r~tcs XVU. Ge!CtzgcbunB~porigde 

der Abgeordneten Dr. Neidhart 

und Genossen 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Busverbindung zwischen Raasdorf und Groß-Enzersdorf 

Die Gemeinde Raasdorf ist - was die ärztliche Ver~orgung, 

Apotheke und Einkaufsmöglichkeiten anlangt - auf die Stadt­

gemeinde Groß-Enzersdor{ ausgerichtet. ~s besteht jedOch derzeit 
.~ . . 

ke ine Busver'b indung zw i ~c hell ci iesen beirlen (11- tP.11 • 

Bewohner von Raasdorf, die über keiMen PKW verfügen, haben daher 

keine Möglichkeit direkt nach Groß-Enzersdort zu kommen. 

Sie müssen vielmehr zunächst nach Kagran tahrenund vOn dort flach 

Gr6ß-Enzersdorf - ein erheblicher Umweg. 

Als Lösung dieses Problems würde sich di~ Einbindung von Raasdor-f 

in eine oder- mehrere der Groß-Enzersdorf anfahrenden Post-Bus­

linieri anbieten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

minister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr' folgende 

A nf rage 

~--\ 

1) Besteht die Möglichkeit und die Absicht, die Gemeinde Raasdorf 

in eirle oder mehrere der Gr-oI3-Eflzer-sdor-t antatlrenden Pbst-Bus-

linien einzubinden? 

21 Wenn ja: bis wann wird dieses Vorhaben realisiert werden? 

3) Wenn nein: was spricht gegen die Einbindung von Raasdort in 

eine oder mehrere der Groß-Enzersdorf anfahrenden Post-Bus-

1 in-ien? 
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